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Professioneller Visualizer oder Decken Visualizer ?

Dieses Prospekt beinhaltet die Professionelle Visualizer Serie und die Decken Visualizer Serie von WolfVision, da diese 
beiden Produktlinien sehr viel gemeinsam haben. Die Decken Visualizer sind genau genommen "Varianten" der 
Professionellen Visualizer, da die selben High End Kameras, Optiken und Elektroniken verwendet werden. 

Die grundlegenden Unterschiede zwischen den beiden Serien sind:

Vorteile der Professionellen Visualizer Serie:

   Mobilität (Gerät kann leicht woanders platziert werden)
   Keine Installation notwendig ("plug and play")
   Möglichkeit hinter dem Gerät aufzunehmen und 
   Gegenstände von der Seite zu zeigen
   Möglichkeit durch ein Dokument zu "scrollen" 
   (über Fernsteuerung und motorisierten Spiegel)
   Eingebaute Leuchtbox für Röntgenbilder und Dias

Vorteile der Decken Visualizer Serie:

   Kein Gerät auf dem Tisch
   Völlige Bewegungsfreiheit für Objekte 
   Der Visualizer kann in einer abgehängten Decke
   komplett versteckt werden

   Kann kaum gestohlen werden da fix installiert

   Keine Kabel auf dem Tisch
   Objekte können größer und höher sein

Das Innere der Professionellen und Decken Visualizer
Technische Beschreibung:

Ein Lichtprojektor (1) im Geräteinneren projiziert ein Lichtfeld (7) in 
der selben Größe wie der Aufnahmebereich der eingebauten Kamera 
über den unteren Spiegel (5) und den oberen Spiegel (6) auf die 
Arbeitsfläche. Die Kamera (2) nimmt das Bild über den selben Weg auf. 

Die Optiken des Lichtprojektors (1) und der Kamera (2) sind 
synchronisiert. Dadurch ändert sich die Größe des Lichtfeldes auf der 
Arbeitsfläche immer, wenn der Anwender den Zoombereich der Kamera 
ändert.

Die Decken Visualizer arbeiten mit der selben Technik, mit dem 
Unterschied, dass hier nur ein Spiegel (statt zwei) verwendet wird. 
Dieser ist mit 2 Motoren versehen, um die Grundeinstellung des Gerätes 
zu erleichtern.

Dieses patentierte Licht- und Abtastsystem von WolfVision ist die 
Grundlage für viele der einzigartigen Features, die in diesem Prospekt 
beschrieben werden.
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Lichtprojektor
Kamera
Lichtpfad
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unterer Spiegel
 oberer Spiegel
Abtastbereich

WolfVision verwendet professionelle Telezoom Optiken 
für die Professionelle und Decken Visualizer Serie. Dies 
ist die Grundlage für eine unübertroffene Tiefenschärfe. 

Hohe Tiefenschärfe ist besonders wichtig, wenn mit 3-
dimensionalen Gegenständen gearbeitet wird. Auch in 
der stärksten Vergrößerung können diese immer von 
oben bis unten scharf dargestellt werden.

Aufgrund der extrem hohen Tiefenschärfe ist es nur sehr 
selten notwendig mit dem manuellen Fokus oder dem 
"One-Push" Autofokus die Schärfe einzustellen.

hohe Tiefenschärfe geringe Tiefenschärfe

Extrem hohe Tiefenschärfe



Einfache Positionierung (mit Synchronisiertem Lichtfeld)

Das bekannteste Feature der Professionellen und Decken Visualizer 
Serie von WolfVision ist das "Synchronisierte Lichtfeld". Eine 
weltweit patentierte Technik die es nur bei WolfVision Geräten gibt.

Ein Lichtfeld, in der Größe des Aufnahmebereiches der eingebauten 
Kamera, wird auf die Arbeitsfläche projiziert. Der beleuchtete Bereich 
ist immer identisch mit der Aufnahmefläche. Beim Vergrößern und 
Verkleinern des Bildausschnittes verändert sich auch die Größe 
dieses Lichtfeldes entsprechend. 

Dies erlaubt einfachstes Positionieren 
von Objekten, ohne dass der Anwender 
auf einen Kontrollmonitor blicken muss. 
Einfach das Objekt in den beleuchteten 
Bereich legen - fertig!
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Die Grafiken auf der rechten Seite zeigen, dass es 
mit dem speziellen Beleuchtungssystem von 
WolfVision unmöglich ist, dass das Licht der 
Visualizer in die Kamera reflektiert wird.

Keinerlei Einstellungen an der Beleuchtung sind 
notwendig, um Reflektionen zu verhindern - auch 
nicht bei glänzenden Vorlagen wie Fotos oder 
Overheadfolien.

Daher ist die Arbeitsfläche oder Arbeitsplatte immer 
100% reflektionsfrei.
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Decken Visualizer

Professioneller Visualizer

100% reflektionsfrei



Anschlussfeld des VZ-C32

Die unübertroffene Bildqualität der WolfVision Visualizer ist weltbekannt. Diese wird durch 
eine perfekte Kombination von High End Elektroniken, CCDs und Optiken erreicht. Der 
Hauptunterschied zwischen 1-CCD und 3-CCD Visualizer Modellen ist die eingebaute 
Kamera:

Die Bildqualität der 1-CCD Visualizer VZ-27plus und VZ-C12 ist ausgezeichnet. Die 3-CCD XGA-Kamera des VZ-57plus 
und VZ-C32 stellt jedoch alles in den Schatten und zeigt eine Schärfe und Farbentreue, die eine 1-CCD XGA- oder 
SXGA-Kamera nicht erreichen kann (da dort ein Teil der Auflösung für die Farbinformation geopfert werden muss). Daher 
ist die höhere Auflösung auch auf einem Projektor mit XGA-Auflösung deutlich sichtbar.

Alle Visualizer geben das Bild auf RGB- (15-Pol D-Sub/VGA- und 
BNC-Stecker) und DVI-Ausgängen aus. Die Auto Resolution 
Funktion erkennt den angeschlossenen Projektor oder Monitor 
automatisch und stellt den optimalen  Ausgangsmodus ein. 
Das originale Progressiv Scan Signal wird auch in PAL und NTSC 
Video umgewandelt ausgegeben.

3WolfVision 3CCD = High End 3WolfVision 3  = High EndCCD

RS 232RS 232

EthernetEthernet

Seit 2005 unterstützen die Professionellen- und Decken Visualizer von WolfVision 
auch Widescreen Bildformate.

Das ursprüngliche 4:3 XGA Bild kann in perfekter Qualität in folgende 16:9 und 16:10 
Widescreen Formate konvertiert ausgegeben werden: HD/HDTV 720p und 
HD/HDTV 1080p mit jeweils 50 und 60 Hz, WXGA und WSXGA+. Alle modernen 
Widescreen Projektoren, Monitore oder Plasmas können zumindest einen dieser 
Standards darstellen.

Sollten sich in Zukunft weitere Bildstandards durchsetzen, wird WolfVision 
entsprechende Firmware Updates dafür bereitstellen!

HDTV

16:9

16:10

4:3

HDTV

Support
Widescreen
Support
Widescreen

XGA / SXGA / UXGA

WSXGA+

/ WXGA

30
REAL TIME

30Frames per SecondFrames per Second

REAL TIME

Externe Ansteuerung
 

Es gibt 4 verschiedene Möglichkeiten zur Steuerung der 
Visualizer über ein externes Gerät wie z.B. eine 
Fernbedienung für einen kompletten Konferenzraum, 
Videokonferenzsystem, Computer etc.:

   Seriell (RS232)
   USB 
   Infrarot
   Ethernet/LAN

Ethernet (LAN) Anschluss
Alle neuen Professionellen- und Decken 
Visualizer sind mit einem Netzwerk-
anschluss (Ethernet / LAN, mit 10/100 
Mbps) ausgestattet.

Er ist über eine IP-Adresse ansteuerbar 
und kann somit in ein Computernetzwerk 
integriert werden und von jedem Computer 
im Netzwerk angesteuert werden.

Sogar Ansteuerung über das Internet ist 
möglich, wenn dem Gerät eine offizielle 
(WAN) IP-Adresse zugeordnet wird. So 
wird der Visualizer sogar zur Webcam.

"Bewegungen" waren bisher der große Schwachpunkt von Progressiv Scan 
Kameras. Bis vor kurzem konnten diese nur 15 oder weniger Bilder pro Sekunde 
abtasten. Eine geringere Anzahl von Bildern pro Sekunde hatte ruckartige 
Bewegungen zur Folge - auch beim Zoomen und beim Einstellen von Fokus oder Iris. 
Alle neuen Professionellen- und Decken Visualizer können 30 Bilder (bzw. 
Vollbilder/Frames) pro Sekunde abtasten, dies ist sehr wichtig um bewegte Bilder 
in guter Qualität zu zeigen. Es gibt bei der flüssigen Darstellung von Bewegungen so 
gut wie keinen Unterschied mehr zu PAL oder NTSC Video Kameras. Die Auflösung 
ist jedoch bedeutend höher! 

Unübertroffene Bildqualität

 VZ-57plus und VZ-C32 VZ-27plus und VZ-C12 

Kamera 3-CCD Progressiv Scan 1-CCD Progressiv Scan 
Gemessene horizontale Auflösung 1000 Linien 640 Linien 
Auflösung im Image Turn Modus 1300 Linien 820 Linien 
Farbreproduktion 100% originalgetreue Farben  Sehr gute Farben 
Effektive Pixel 3 x 1024 x 768 (= 2.359.296) 1024 x 768 (= 786.432) 
Bilder pro Sekunde 30 Voll-Bilder (Frames)  30 Voll-Bilder (Frames) 
Verarbeitete Pixel pro Sekunde 
(=effektive Pixel x Bilder pro Sekunde) 

70.778.880 23.594.960 

Ausgangs-Modus (4:3) UXGA, SXGA, XGA, SVGA SXGA, XGA, SVGA 
Ausgangs-Modus (16:9 und 16:10) 

720p, 1080p, WXGA, WSXGA+
 

720p, 1080p, WXGA, WSXGA+ 

 



Der Preview Ausgang der Visualizer zeigt immer das 
Livebild der Visualizer Kamera, während alle anderen 
Ausgänge (DVI, RGB etc.) darauf eingestellt werden 
können, ein eingefrorenes Standbild zu zeigen.

Dies ermöglicht einen "Livebild - Standbild Vergleich" auf 
zwei Monitoren oder Projektoren mit nur einem 
Visualizer. 

Während ein Monitor oder Projektor zu Vergleichs-
zwecken ein Standbild zeigt, zeigt ein weiterer Monitor 
oder Projektor das Livebild vom Visualizer.

Livebild - Standbild Vergleich

Livebild Standbild

Ausleuchtung hohler Objekte / Keine Lichtjustagen

Das spezielle Lichtsystem ermöglicht eine perfekte 
Ausleuchtung jedes aufgenommenen Gegenstandes.

Hohle Objekte und komplexe 3-dimensionale 
Gegenstände werden immer perfekt ausgeleuchtet - 
sogar auf den Innenseiten.

Aus diesem Grund müssen nie Einstellungen an der 
Beleuchtung vorgenommen werden!

Schattenfreie Beleuchtung
Die parallele Anordnung von Kamera und Beleuchtung 
im Inneren der Visualizer ermöglicht eine nahezu 
schattenfreie Ausleuchtung aller Objekte. 

Oft werden während einer Präsentation Kommentare 
oder Anmerkungen auf die Vorlage geschrieben. Oder 
es wird mit einem Finger oder Kugelschreiber auf ein 
Detail hingewiesen. Auch hier gibt es praktisch keinen 
Schatten, der genau jene Stellen abdeckt, auf die 
gerade gezeigt wird.

Keine Schatten:

Innen beleuchtet:

Schatten:

Innen nicht beleuchtet:

"Image Turn" (Bilddreh) Modus für höhere Auflösung
Die Abtastung einer kompletten, hochformatigen A4- 
Seite war immer schon eine kritische Anforderung für 
einen Visualizer, da die Bildwiedergabe stets im 
Breitformat erfolgt. Daher konnten bisher immer nur ca. 
50% der Pixel der eingebauten Kamera für die Abtastung 
des hochformatigen Dokumentes verwendet werden. 

Der von WolfVision entwickelte "Image Turn" (Bilddreh) 
Modus löst dieses Problem. Der Benutzer kann hier eine 
A4 Seite horizontal auf die Arbeitsfläche legen und 
komplett einzoomen. 90% der Pixel der Kamera werden 
nun zur Abtastung des Dokumentes verwendet. Die 
hochwertige WolfVision Elektronik dreht das Bild nun um 
90º und gibt es richtig herum mit 40% höherer 
Auflösung aus. Der linke und rechte Rand bleibt 
Schwarz. 

In diesem Modus ist die Auflösung einer kompletten 
vertikalen (A4) Seite wesentlich besser. Die 1-CCD 
Visualizer VZ-C12 und VZ-27plus können 8-Punkt 
Schrift darstellen und die 3-CCD Visualizer VZ-C32 und 
VZ-57plus können sogar 6-Punkt Schrift zeigen.

Ein weiterer Vorteil ist, dass auch überlange Dokumente 
(wie das US Legal Format) komplett abgetastet werden 
können.

Normaler Modus:

Kamera-Abtastbereich:
Nur 50% der Pixel
der Kamera werden
zur Abtastung des
Briefes verwendet

Image Turn Modus:

Kamera-Abtastbereich:
Fast alle Pixel der
Kamera werden zur
Abtastung des 
Briefes verwendet

Detail-Vergrößerung
des Monitorbildes:

Detail-Vergrößerung
des Monitorbildes:



2.02.0

Über den USB Anschluss der Visualizer können Bilder auf einen Computer 
übertragen werden und dort in Formaten wie JPG, TIF oder BMP gespeichert 
werden. Hier wird der Visualizer zum Scanner für 3-dimensionale Objekte.

Alle neuen Professionellen und Decken Visualizer sind mit einem schnellen 
USB 2.0 Anschluss ausgestattet. Dadurch können Bilder in einem Bruchteil 
einer Sekunde auf einen Computer übertragen werden. Auch langsamere 
Computer mit dem älteren USB 1.1 Standard können problemlos verwendet 
werden. Auch hier wird nur ein Bruchteil der Zeit benötigt, die ein Desktop 
Scanner braucht, um ein Bild einzulesen.

WolfVisions USB-Software arbeitet unter Windows 98, ME, 2000, XP und 
Apple Macintosh und ist voll Twain kompatibel. Dies ist sehr wichtig, wenn 
der Visualizer mit populären Grafikanwendungen wie Photoshop verwendet 
wird, oder wenn er an Smart Boards angeschlossen wird. 

Über den schnellen USB 2.0 Anschluss können auch bewegte Bilder 
ausgegeben werden.

Twain kompatibles Scannen von 3-D ObjektenUSB 2.0 / 

Computer Eingang (Intern/Extern Umschalter)

Das Monitor-Signal eines Computers kann an den RGB-Eingang (15-pol D-Sub/VGA-Stecker) des Visualizers 
angeschlossen werden. Über den Ext/Int Schalter kann ein Anwender wählen, ob das Publikum das Visualizer Bild oder 
das Computer Bild sehen soll.

Nur eine Kabelverbindung zum Ausgabegerät (Projektor, Monitor, Videokonferenzsystem etc.) ist notwendig, und für 
das Umschalten der Bildquellen wird keine eigene Fernsteuerung benötigt.

INTERNES
BILD

EXTERNES
BILD

Die Visualizer von WolfVision sind die einzigen Geräte am Markt 
die ein Updaten der Gerätesoftware (Firmware) erlauben. 
Dies ermöglicht, dass neue Features und technische 
Verbessserungen ohne Zusatzkosten hinzugefügt werden 
können.

Das Downloaden der Firmware Updates vom Internet und 
einspielen in die Geräte ist sehr einfach. Der Anwender kann 
zwischen 3 verschiedenen Übertragungsmöglichkeiten vom 
Computer zum Visualizer für Firmwareupdates wählen: Seriell 
(RS232), USB oder Ethernet (LAN).

Die Entwicklungsabteilung von WolfVision arbeitet konstant an 
neuen Verbesserungen und Features, um Ihre Geräte "up-to-
date" mit der Technik von morgen zu halten!

Alle neuen Professionellen und Decken Visualizer haben einen eingebauten, digitalen Scaler. Dieser verarbeitet das 
Signal vom externen Eingang und passt den Ausgangsmodus dem Visualizer-Bild an (Beispiel: Wenn der Visualizer 
eingestellt ist, ein XGA-Bild auszugeben, und der Computer ein SVGA-Signal ausgibt, dann wandelt der Scaler das 
SVGA-Signal des Computers auf XGA um. Dadurch muss sich der Projektor beim Umschalten zwischen Computer und 
Visualizer-Bild nicht neu synchronisieren.)

Zusätzlich ermöglicht der digitale Scaler auch die Ausgabe des Bildes vom externen Eingang auf dem DVI-Ausgang und 
sogar auf den PAL/NTSC-Video Ausgängen. Der Visualizer kann somit auch als Computerbild auf Videobild-
Konverter verwendet werden! 

Firmware Updates via Internet

Eingebauter Scaler

Updates

Firmware

Updates

Firmware
www.wolfvision.com




